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Presse-Information  

 

Zahlreiche Spiel- und Sportangebote: Startschuss für die 

Umgestaltung des ehemaligen Sportplatzes in Bedburg-Lipp 

   

 Nach den Rodungsarbeiten soll der Baubeginn 
voraussichtlich im März erfolgen 

 

 

Aus dem ehemaligen Sportplatz in Bedburg-Lipp wird eine attraktive 

Anlage mit zahlreichen Spiel- und Sportangeboten. Sie dient neben der 

Steigerung der Aufenthaltsqualität auch der ökologischen Entwicklung und 

Steigerung der Biodiversität des Areals entlang des Pützbaches. Dort 

können die großen und kleinen Bedburger zukünftig einen Kraft- und 

Fitnessbereich testen, mit ihrem Mountainbike oder Skateboard den 

Pumptrack befahren, ihr Können auf einem Bouleplatz beweisen oder sich 

auf der Ballspielwiese austoben.  

 

Nach den bereits erfolgten artenschutzrechtlichen Voruntersuchungen 

und Abstimmungen mit der Unteren Naturschutzbehörde finden zum Start 

der ökologischen Umgestaltung daher ab Montag, dem 27. Januar 2025, 

die Aufräum- und Rodungsarbeiten statt. Diese sollen noch im Januar 

beendet werden. Voraussichtlich ab März starten dann die Bauarbeiten 

auf der Fläche. 

 

„Der Spiel- und Sportpark soll zum neuen Treffpunkt für die Menschen in 

Lipp werden. Dabei war uns wichtig, dass wir auf die Wünsche der 

Bedburgerinnen und Bedburger eingehen. Nach der gemeinsamen 

Bürgerveranstaltung und den anschließenden Planungsphasen freue ich 

mich jetzt sehr, dass wir mit der Umsetzung beginnen“, so Bürgermeister 

Sascha Solbach. 

 

Kosten zu 90 Prozent aus Fördermitteln finanziert 

Vorangegangen war den Planungen eine Bürgerveranstaltung, bei denen 

die Bedburgerinnen und Bedburger ihre Wünsche zur Umgestaltung des 

ehemaligen Sportplatzes äußern konnten. Anschließend entwickelte die 

Smeets Landschaftsarchitekten Planungsgesellschaft mbH aus Erftstadt 

ein entsprechendes Nutzungskonzept, das sich auch die Bedburger SPD-

Fraktion in einem Antrag gewünscht hatte. 

 

Dieses Konzept sieht den Erhalt und die ökologische Entwicklung eines 

Wald- bzw. Baumsaumes entlang des Pützbaches, Retentionsflächen zur 

Regenwasserversickerung und im Bedarfsfall zur Wasserhaltung vor. 

Durch einen begrünten und im Hinblick auf die Biodiversität-steigernde 

Gestaltung angelegten Wall soll dabei möglicher Lärm von der 
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benachbarten Bebauung zurückgehalten werden. Der Wall dient auch der 

Lenkung und dem Schutz im Hochwasserfall des Pützbaches. 

 

Darüber hinaus schließt die Anlage einen öffentlichen Sportpark mit 

vielfältigen Nutzungs- und Verweilmöglichkeiten ein, der alle 

Altersgruppen ansprechen soll. Dabei wird eine zentrale Wiese zum 

Ballspielen, als Fest- oder Quartiersplatz oder für Ferienfreizeiten 

freigehalten.  

 

Angrenzend daran befindet sich künftig ein sogenannter Pumptrack, der 

unter anderem mit dem Mountainbike oder einem Skateboard befahren 

werden kann. Im vorderen Bereich des ehemaligen Sportplatzes entsteht 

zudem ein Bouleplatz, an dem ein Calisthenics-Parcours, also ein 

Outdoor-Fitness-Bereich, angegliedert wird.  

 

Für die Umsetzung des Projekts erhält die Stadt Bedburg knapp 590.000 

Euro aus dem Förderprogramm Kommunale Modellvorhaben zur 

Umsetzung der ökologischen Nachhaltigkeitsziele in 

Strukturwandelregionen vom Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, 

nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz. Das entspricht einer 

Förderquote von rund 90 Prozent. 

  

  


